
Watriot «ud Demokrat.
Alleotaun, d«, AZsten Januar, Z847

Neues P 0 stam t.
Zu "TreichlciSville," Heidelberg Taun-

schiv, Lecha Eauniy, ist vor einigen Tagen ei»
errichte», und lobn Tre ich.

l e r, vsq zum Postmeister ernannt worden.

Tie Nortkamptou Vank.
Bekanntlich sind durch lobn Moser und

andere,?und"Mörge Wenner und Comp,
Klagsachen gegen die Direktoren der allen
zerplaylen Norlbamp»on Bank, für die Be
jablung von Ztoien deS besagten InstilutS,
biS zu einem bedeutenden Belauf, aubängig
gemach» worden. Da nun viele unserer Bür-
ger in dem Ausgang derselbe» direkt oder
indirekt iniereßir» sind, so wnrde, wie bekou»,
dnrch die Direkioren bei der Gesetzgebung
sur eine Verlegung der Klagsachen nach

Bucks Sauniy angesprochen, welcher Gesuch
ibnen bewillig» wurde Am lsten Februar
nnn ist die bestimmte Zeit zum Beginne ter
Cour» in besagtem Eauniy, wäbrend wel
che», Termin diese Klagsachen zur Sprache
kommen müßen, und auch ohne Zweifel end-
lich entschieden werden. Dem AuSgaug wird
im» vielem Interesse entgegen gesehen, unv
wir werde» nicht vernachläßige», unsere Le-
ser bei erster Gelegenheit mit demselben be-
kannt zu machen.

Lecha Canum?Mechanic^ville.
Es ist wirklich erfreulich z» sebe». wie Le

ch! Eninl» si li seit einige» Iibren in allen
nur zu erdenkenden x>iusich»en emvor ge-
schwungen ba». Abgeseben von uiiftrn vie-
len Erz-Gruben (denen wir größteiitbrilS
diesen Woblstand zu verdanken baben,) de»
Errichtungen von Eisenschmrlzen u s. w,
vo» denen wir früberbi» Anfsäve publizir-
»en, hallen wir es als unsere Pflicht, noch
anderer Un»ernebmungen zu erwäbneu, die
biSber gänzlich vernachläßig» geblieben sind :

Geschäsle riefen uns nämlich letzte Woche
nach Süd Wbeilball, und uamemlich naä>
"MechanicsviU e." --Dies ist cm
kleines Städtchen, ungefäbr 7 Mcilc» von
Allentaun, an der Mauch Cbunk Straße ge-
legen. Noch vor wenigen labre» war dies
uur ein kabler Ort, »nd nun ist eine beden
«ende Aiizabt-Häuser und Werkstätten drrl
errichtet; nnd überbaupl schein! Woblstand
dort zn Hanse zu sein.?Besonders müßen
wir ein Gebäude erwähnen, welches durch
uusern allen Freund I 0 bnMi « » ich er
richle» wurde ; dasselbe ist ein schönes, gro-
ßes, doppeltes, zweistöckiges, backsteinerues
Haus, sebr dauerhaft erHaut, und für Ge

eingerichtet. Wie wir vernommen
baben. gedenkt Herr Minnich in kurzem das
selbe selbst fiir Geschäfte zu benutze», und es
ist ungebeuchel« unsere Meinung, daß er die
reichliche Unlerstützuug der dorlizen Umge-
gend verdient, indem dieselbe das Empor-
schwingen jenes besonders schönen Fleckens,
ihm größlentheüs zu verdanken hat.

Call'ouu Der Krieg.
Man versichert von Waschiuglon ans, daß

Ealbon» dem Seiial der Vcreiiiiglen Staa-
ten, binnen wenigen Tagen, einen Gesuch
vorlege» werde, wonach nnsere Truppen alle
aus Merico, nber die Gränzlinie zurückgezo-
gen werten sollen worauf dann der Ver-
such gemach« werden soll, ein Friedensschluß
zu bewerkstelligen. Dies soll wahrscheinlich
nur deßwegen geschebeii, weil der Mencam-
schr Congreß einen Beschluß angenommen
bak, daß so lange sich nusere Armee auf dem
Boten jener Republik befände, an einen Frie-
densschluß uichl zu denken sei Diese Erklä-
iuuq sollte keineswegs die Wirkung zur Fol-
ge haben, daß wir unse»e Truppe» zurückbe-
ordern, und u»S in den Augen aller Nalio-
ne» der Well lächerlich machen. Wen» wir
auch unsere Truppen zurückziehen, nnd ihnen
ibre Städle wieder einräume» wurde», da»»
würden sie sich wabrscheinlich die Fäuste voll
lachen, und dennoch nach ibrem eigenen Be
lieben bandeln ; denn einer solchen Regie
rung, wie die Mericanischc darf man keiiies-
»egS Zutrauen fchenkcn. Wir boffen, zur
E!>re der Nation, daß kein solcher Schrttt nun
vou unserer Regierung unternommen werden
mag, sonder» »» Gegembeil isteS »nser sebn-
lichstrr Wunsch, daß Truppen genug, u. dies
obne Zrilverlust, dabin gesandl werden mö-
ge». »m eine» rbrlichenFriede» z» erzwingen.
s>lls Mrrico sich nichl dazn ve> stehen will,
fnr Frieden zu unlerbandeln.

Die Vcstechuilgs-Geschichte.
Eine Comniillee deS HanseS der Represen

taiilru, der lowa Gesetzgebung, ist gegenwär-
lig beschäftig« die Bestechungs Geschichte, von
ter in »»serer vorlctzle» Niimmer Meldung
geschab, zu unie,suchen. Ein Herr Cbapman,
der ein kleine« Am, in tem C.pilolium be-
tienk. bezeug«?, daß er durch Col Paikeifon,

Lee Canniy, eis»,»'« wnrte, ten Herie»
venire und Clisio», einem j-ten, >«jn Tbaler
aus !)!> labre, obne Inlrrrsse», zu offerireu.
wenn sie für solche Personen als Vereinigte
irt-ialen Senalore» stiinme» wurte», die
Pallerso» ibuen benamen möchke. 'Reiter
jagle er, daß Palierso» »nd ei» x'err Haigh,
ib» ebenfalls erfuchl bäilen, Herrn Cliflon,
»n«er obigen Betinguiigen, eine Stelle i» tem
Laiidam« zu verspreche» Clislou uud Conlee
.el ören zn keiner Parlbei, und Pallerso»,
Haigbl uud Cbapman sind LocoS Die Un-
ie, juchung »> ~vch in ihrem Fouschrillc.

In Norfolk, Virgiuien, ist ueulich ein Feu-er att>>gcbrocheu, Ei.',eiiihun> zu tri»
Wer,he von ui aefäbr tit)Mo Tbaler zer-

Die Vereinigten Staaten.
Virqinien. ?Der Achlb R M T Hnn-

»er ist vor einigen Tagen dnrch die Gesetzge-
bung »lm Vereinigken Staa-
ken erwäblt worden.
Er Whigs zu
nei halte. Er wnr
de WhigS auserle-
se' LokoS

einen solchen Weg ringe- i
schlagen zu haben.

?7en-Jersen. Aus der Boischaf» des
Gonvernörs von diesem Slaat eisten wir, i
dav derselbe, hinsichtlich der Finanzsn,stch in
gn»rn Umständen befinde» Die Bilanz in
der Schitzkammer zu Anfange deS letzten
Fiscal Jahrs war »5.273 W Die Einnah.
men währenddes labrs belirsen sich zn »158
«li» 3N; und die Ausgaben z» »I '5,174 47.
Die jetzige Bilanz in der Schatzkammer ist
demnach beinahe K.NNN Tbaler.

Mississippi ?Die Misstssipvi Conferenz
der Metbodist E Kirche schloß soeben ibre
Sitzunaeu Dieselbe veribeilte sich im letzten
Mai. weaen verschiedenen Ansichten binsicht-
lich der Sclaverei. Der Tbeil welcher ten
alten Namen fnbrt, und, wie bereits bemerkt,
soeben sei->e SiVnng schloß, schließt 5 Distrik-
te, 67 reisende Prediger, INNLoeal-Prediger,
und IN.NN', weiße und 5,854 farbige Mit-
glieder in sich.

Ql'io Ein s?err Daniel Wnuder vo»
Cincinna»!, Obio, verschlael le»e neulich einen
Stier, welcher in jener Nachbarschaft gezoaen
wurde der siebend 3titiN Vfnnd wog. Das
Fleisch wog nachber 2N84 Pfund welches
2KK Pfnnd mebr ist, als irgend ei» Stier ge-
wogen «» baben aufqezeichnet sieh». Der
S»aa» Obio ist
in der Union.

Illinois?Herr Semple, Senator des
Staals Illinois, sag» man, würde die Er.
Nennung als Gonvernör des Oregon
erbalten. Die Gesetzgebung jenes Staats
ist Loko Fo'o, lind wird dabxr auch wieder

ke des Senats keiner Lernntrrung nnterge-

Tei'nessee. Ein Stall, zu dem Mem-
phis. Tennessee, lNasibans aebörend, wurde
vor wenigen Taaen durch einen Mordbren-
ner i > Brand aeletzt nnh ei'nqeäschei t.
mit sind 15 Pferde zn Tode gebrannt Wel-
che Strafe verdien» ein solches Unaebener in
Menschengestalt ? Das Staats - Zuchthaus
ist eine weit zu gelinde Strafe für ihn.

Miel'iqein?Die Michigan Gesepgebung
l versammelte sich am 4teu Januar »» Detroit.
Die Votschaft des Monvernörs Felch berich
tet, daß die Ansaaben im verflokenen labr

! nnd die Einnahmen »22N.KN7 ge-
wesen seien. Ueberhanp». »ersichert der (Ron-

!ver>'ör. daß mit ibren Finanzen alles auf
l gewünschtem Fnße sei.
! Nrnnor? Die ttosten nNrr Canäle des
Staats Nenyork beliefen sich z» K3N.NB?,.

> 335 N 4 Im letzte» Fiscal trugen dse-
l selben »? 7ti4.121 IN Zoll ein. Nachdem
alle Ausaabe» abgelegen waren, belief sich
der Mewiiin noch auf »2,15t»,4Nti 75. Mit
diesen Canälen siebt es etwas besser aus als
mit den Peunsylvanischen.

?ViSro»sin ?A A Lawson, Ela, von
Boston bat sich entschloßen »2N.NNN für die
Errichtuna eines Literatnr-Instilnts in Wis-

j consin herzugeben, mit dem Vorbebal», daß
! denselben eine gleiche Summe in Geld oder
Land, von jenem Staat »ngeschoe,-» wird

' Die Bürger vo» Wiseonsin gedenken diesem
i Verlangen, obne Zeitverlust, zu willfahren.

TepaS. In Teras befürchtet man ge-
aenwär»ig, daß die Camancbe Indianer die
WeiLen anfallen möchten. Eine Truppe von

! IN.NNN soll sich zusammen gezogen baben, n.
I das Haus welches fruber von dem Prrsi

j denken bewobn» war, ist niedergebrannt wor-
den. Darin befanden sich werthvolle Papie,
re die aber gerettet »vurdeu.

! ?le? Heiinp'chire. Ein schrecklicher
s Sturmwind ba»sir»e neulich in diesem S»aa»,

deßqleicl en die ällesten Einwohner sich »ich»
erinnern können. Er ebneie alles dem Bo-

! den das in seinem Wege stand ; Fensen, Bäi»
>ne »nd lHebänden nich» ausgenommen. Ein

> Mann ist dadurch dermaßen beschädigt wor>
der-, daß er an den Folgen starb.

j Aloridn ?ln Florida ist unlängst ein
! Mann, NamenS Scherwood, am Federvieh-
i steblen ertapp» worden. DerEigner der mir ei-
! »er Flinte berbei gekommen war, rief ibm zn,
als er den Versuch mach»e »n iinlanfen, zu

! bal»en, welchem er kein Mebör gab ; worauf
! er ibm nach shoß, und ib» dadurch plötzlich
I »ödtete.

! Maine ?Der Achtbare W Richards?»
von diesem Staat, ist neulich mi» Tod abge-
gangen. In seinem letz'en Willen bat er
der Maine Missionär - Gesellschaft SIN,MX)
znerkann». Anch ba» er einen Fund von
»ivnn Tbaler, für Wittwen und Waise» vo»
verstorbenen Seeleulcn ge.'.nindrt.

!Delaware ?Der »ciiriwällte Gonver-
nör des Staals Delaware, bat i» seiner ueu-ljchen Botschaft Manches, auf eine sarkasti-
sche Weise, über die Regierung deS lameS
tk Polk zu sagen gewußt. Demnach ist un-ser» Gegner» nun uichls mehr übrig worü-
ber zu froblockcn.

Vernivnt.?Am slen Januar wurde in
diesem Staat eine Wabl für ein Mitglied des
CongresseS gebalien, welche ,» Gunsten deS
Loco Foco Candidaten ausfiel. Also bleib»
die pehtische Stärke vo» Vermont im nach
sten Congrcß gerade wie sie in dem jetzigen
ist.

- V

Misionri Ein Treffe» der OkamaS!
und Siour Indiaiier-Stämme fand neulich
ii> diesem Staat statt, welches sich damit en-'digte, daß Erstere mit dem Zierlust von 6N'
ibrrr Anzahl in die Flucht geschlagen wur.
den.

'211.,1'.iii,<,. Die Apoibeke deS Herrn lvon diesem Staa» ist neulich durch -
Feuer zerstör» worden, und, schrecklich,n i»el !den, ein Imme, der darin schlief, fand scinrn !

in den Flammen,

Nbvdc Hiland,?Die'Gesetz und Ord-
nung Parlhei" vom Staat Rbode Eiland,
bat vor einigen Tagen folgende Ernennungen
für StaakS-Beamke grmacht: Gonvernör,
Elischa Harris ; Staat» - Sekretär E. W
?.iwton, und General-Anwald S. Cahoone.

Mas«.,ei,nsettS ?ln der MaßachusettS
Gesetzgebung sind letzle Woäie Beschlüße vas>
str», General Taylor, nnd drn andern Offi
ziren nnv Gemeinen unserer Armee für ibre
an drn Tag gelegte Tapferkeit in Merico,
Dank abstattend.

Mary^nd? General CbarleS Sterrt»
Ridgrly, der Vater des Cavt, Randolpb
Ridgriy, welcher unlängst zu Monlerey, Mer.
ico, an den Folgen eines Falles von seinem
Pferde starb, ist vor einigen Tage» im Staat
Maryland, im Vssten LebeuSjabre gestorben

Tiid » Carolina ?Ein Herr William
Powell wurde neulich im Staat Süd-Caro-
lina für das Sieblen von Negern schuldig ge-
sunden und an einem Malgen hingerichle».-
Er belbenerle seine Unschuld bis zum letzten
Augenblick

?kord-lsnroline»?Sechs Con pagnie»
Freiwilliger von diesem Staat, für Meriko,
sind nnn gefüllt, und Kaden Order erbalten
sich nach dem Sammelplatz j» begeben.?
Demnach ist das Regiment von diesem Staat
auch noch nicht vollzählig.

ArkansnS. ?Eine Wahl für ein Mitglied
des CongrcßeS ist neiilich i» diesem Staat
geballen worden, wobei der Wl'ig Candida«
Newton, erwäblt wurde. Dies ist der erste
Wl'ig der je in diesem Staat für den Con-
greß siegle.

lowa ?Herr Eonlee, eins der " Ovos-
fnm" Mitglieder der lowa Gesetzgebung ist
neulich mit Tod abgegangen Die Mesetzge-
bnug jenes Staats bestebt nun aus 28 Lo-
cos, 27 Wbigs und 2 Uuabbängigen.

Georgien Im Staat Georgien sind
neulich INN,NNN Tbaler durch? «ock Subscrip-
lion zusammen gebraut worden, für den End-
zweck eine Baumwollen - Manufaktur zu er-
richte».

Kentucky.-Ein Beschluß ist beide Zwei
ge der Kentucky Mesetzqebung paßirt, »m sich
auf den lNten Februar zu vertanen. Diesel-
be war bis dabin nur elwa KV Tage in Si-
tzung.

(konnecticnt?Der Achtb Henry E
Flagg, von New Häven, Connecticut, zog
»ri.lich ein Viertel von SI2.NNN in der Lotte-
rie, durch einen Ticket der ibm zur Vezah-lung einer Schuld übertragen war.

Distrikt ?Zn Waschingto»,
D, C wurden wäbrend dem letzten lahr2NB
Wohnhäuser und 33 Schäppe errietet Die
ganze Anzahl Wobnbäiiser in Waschingto»
beläuft sich nun auf 5,765

Louisiana ?Man will wissen daß Pi-
erre Soule der Nachfolger des verstorbenen
A, Barrow, von diesem Staat, im Senat
der Vereinigten Staaten werden wird.

anaerrichieke Awliim für Tauhstume», zählt
bereits 4? Schüler.

Unsere Freiwilligen.
Die ganze Zahl von Freiwilligen die feit

dem Mai IB4K in den Dienst der Vereinige
ten Staaten getreten sind, ausschließend die
zebn letzten Regimentern, ist22B Compagni-
en, IN7I coMmißionirte» Offiiieren. 23,«K1!
Man» ; ziisammen 24,770. 57 firlen in der
Slach» bei Monterey, von welchen 4 com
mißionirten O'fiiieren waren, und IN star-
ben an ibren Wunden. Gewöbnliche Todes,
fälle, «37 ; freigelassen. 2SN2, beinabe alle
für den Dienst unfäbig; Dessertirten, 331.
Die Stärke der Soldaten ist also den letzten
Berichten zufolge, 14,551, die Kranken ,«»-

gestblossen; diese abqezogen von den R>chj°-
meitte n znr Zeit sie in dem Dienst angenom-
men »verden, zeigt ein Verlust von 4INN,

> binnen de», Zeiträume von tiN nnd NN Togen
! nachdem sie der Armee im Felde beigetreten
! waren.

Große Wassei fluch.
Ein Brief von liis Cbico (Venezuela,)

berichtet, daß sich eine verheerende Wasser-
stnlb am 2len December, daselbst einstellte.-
Von den drei Flüssen die sich allda vereini-
qen, stieg der größte davon sechs und dreißig
Fuß, und überschwemmte das Land auf bei-
de» Seiten über eine Meile breit; und blieb
in diesem Znstande zebn Zage lang. Die
Stadt war bedeckt und die Einwohner segel-
ten durct, die Straßen in Booten. Es reg.
neie Tagen nnd Nächten vor der Ueber-
schwemmnua, w lches großen Schrecken lin-
ier dem Volk verursachle, daß eine Verstöb-
riiiig der Welt durch eine zweite Süntflulb
befurcl lere. Der Schaden wird an uiigesäbr
einer Million <haler geschätzt Das Was-ser fieng erst am I4ten December an z'i fal
len, nachdem es eine Strecke von 5 Meilen
alles Land bedeckt Halle.

Depesche» von General Taylor.
Depeschen von Gen Taylor, dalirl nabe

Monterey. Dec. 22. IBIV, sind zu Wasching-
ton ringeiroffen. Er sagt darin, daß er am
Isten je»en Ort fnr Victoria verlaße» habe
Zn Montomorelas sei er zu Truppen von
Camargo geflossen, und am INlen gedachte
er mit dieser ganzen Mannschaft, 3 NN Man,
seinen Marsch nach Victoria fortzusetzen.?
An jenem Abende aber sei eine Erpreß von
(«en Worib, von Sallillo dort eingclr ffen,
m» terNachrich» daß Sanra Anna auf seinen,
Anmarsch für jenen Ort sei. Er sei sogleich,
sagt er, zurück gekebr», und als er jenseilS
Monterey kam, wurde er berichtet, daß der
Anmarsch vo» Santa Anna sich nicht bestä- !
tigl babe. Hleranf schlug Geu Taylor sei.nen Weg wiederum nach Victoria ein.

Ertreme b e r ü b r e n sich...
Wisconsin an der einen Seite der Union, nnd
Teras an der andern baben einige constitn- >
tionelle Bestimmuttge», äbnlichei, nnd fast
identischen C^aractcrs.?Na h der Consiii», >
tion beider Staaten dürfen dem
tbnmer 40 Acker, ?nd dem Besitzer stadtischen ,
EigcnilNimS ein Hauslot zn Prei
ft, wenn er »1 Schulden gerälb, nicht mil
Erecmion belegt werde». In Wisconsin
iii dieser Wer»!' aufsloM, ,m? in Tcras mif
»'«NN festgestht.

Von Mexico.
Von der Stad» Merico sind spätere Nach-

richten eingetroffen -Da« Gerüch» daß t«en.
Santa Anna durch den Merikanischen Son-
greß a!S President anerkannt worden sei,,
ba» sich bestätigt?jedoch hatte er nnr eine
Mebrbeit von 2 Stimmen Die ersten Ge-
schäfte die der Congreß verrich»ete. waren,
daß derselbe das Amerikanische Friedens-An<
erbieten ans drn Tisch legte. Hieraufpassir-
te ein Beschluß, daß der Krieg bis zum höch-
sten Grade fortgesetzt werde» sollte Eine
Akle wnrde ebenfalls paßirt, monailich eine
halbe Million Tbaler zusammen zu bringen,
nm dami» die Kriegs-Kosten zn bestreiten--
wo aber das Geld herkommen soll wird nicht
gemeldet.

Von dein Geschwader.
Von unserm Geschwader sind weitere Be.

richke, die aber leer an Interesse sind, einge-
laufen Die zu demselben gehörende Man-
schaf» soll sehr gnte Gesundheit genießen
Bei demselben war die Nachricht eingetrof-
fen, daß die Finanz-Commiitee deS Merika-
nischen CongresseS, jenem Körper einen Be-
rich» übergeben babe, worin dieselbe es als
Meinung qibt, daß die Fortsetzung des Krie-
ges jene Republik monatlich 2',N,NNN Tbaler
koste, u. daß gn,ys>n Tbaler die ganze Sum-
me wäre, die sie sehen könnte, daß zusamenzu bringen sei, und dafür babe man sich ein-
zig und allein auf die Pfaffen ,u verlaßcn.

Zwei Personen ermordet-
Ein s>rr Vance, ein Neffe des Gouver-

nörs M'Dnffie, von Süd Carolina, »nd ein
Herr Blackwrll, spielten neulich daselbst mit
einander Karten. Sie gerictben wegen einer

i Kleinigkeit, im Spiel, in einen Wortwechsel,
während welchem sich Vance erbob n. Black-
well anf der Stelle mit einer Pistole erschoß.
Am nächsten Tag verfolgte eine Partie von 5
Mann, den Mörder, »nd schoßen auch ver-
schiedene Mal aiifibn ; eine der Kngeln fubr
ibm durch den Unterleib, welches in wenigen
Stunden gleichfalls seinem Lebc» ein Eiitc
machte.

Das Betragen unserer Freiwilligen.
! Es tbut uns leid, abermals melden zu müssen, daß von dem Betragen unserer Freiw l
! ligen sehr ungünstige Nachrichten einlaufen
T'ie Nen Orleans Picaynne vom I4ten Ia-

! uuar sag» nämlich : "Gestern Abend wurde
eine Compagnie Pennsylvanischer Freiwilli-
gen, welche unterhalb dieser Stadt ibr Lager
aufgeschlagen bat, ungefähr 2N an Zahlen
die City marschir», und für sichere Aufbew'!,-
vunq in eine Calaboose gebracht. Dieselbe

> sollen sehr ansgelaßen sein."

Geriicht von Waschiilgton.
Ein Gerücht von Waschington sagt, daß

Ken. Taylor von dem Kriegs.Schauplatz in
! Merico zurückberufe», und daß er beordert
sei, sogleich bei seiner Rückkebr seine Erschei-
nung in Waschinaton zu machen Sobald

! Scott dort eintrifft, will, man wissen, daß er
! seine Zurückreise aiitrefen wird, und man er-

i wartet ihn bis ungefähr in der Mille des
! nächsten Monats.

> Am letzten Mittwoch brach in der Front-
! Straße zu Harrisbura, in dem Hause der
! Frau Stebly ein Feuer aus, welches e in-
! geäschert wurde. Verlust elwa S2,NO«.

V 0 M A ll s l a II d.
Durch das Packet-Schiff O.uebeck, sind 2

> Tage spätere Neniickriten von England ein-
! getroffen. Dieselbe rri.lien nun von London
! bis zum Bte? December. Die erbalieneu
> Neuigkkite» sind in commercieller Hinsicht
! wichtig

Nach dem Baumwollen Bericht vom 7teu
! vorige» MonatS, war dieselbe ein Achtel

Cent im Preise gcstiegen, welches der Snm
nie von 2 Millionen Tbaler auf de» Belauf
der in diesem Lande gezogenen Baumwolle

' gleich kommt.
Die Cholera richtete z» Bagdad imer noch

fiirchlbareVerbeerungen an, und zog sich nach
> einer nordwestlichen Richtung bin
! Z)fr Flaur nnd Weizen, ?nd überhaupt

alle Melraide sind bedenlend im Preise ge>
! stiegen. Uebrigens nichts vo» Wichtigkeit.

Wichtige Vorfalle im lalw I
lenner lsten Die Provinz ?)ucalan

klärt sich »nabbängig von Mrrico, auf den
Grund bin, daß die Central Regierung de»
Vertrag verletzt habe.

Februar Nie» Beschlusse, die genieins.iine
Besetzung von Oregon anfliebend, p.issnlen
im Hanse der R-presentanlen ter Vereinig-
ten Staaten, mit lt!4 gegen 54 Slimnien.

28sten. Das briltiscl>e 57aus der Gemei-
nen genebniigt dnrch eine große Mebrbeil
S>r Robert Peel's Maasrrqei, eine lieform
in den Korngesetzen zn bewirken.

Mer; 28sten. General Taylor mit »iner
Armee vo» 35Nt) Mau langt am Rio Granoe.
Matamoras gegenüber, a», und fa? daselbst
Posto.

April ltite». Beschlüsse, die gemeinsame
Besetzung von Oregon ansbebend, paßir», «

im Senat der Veieinigle» Ltaaten, ini» 4N
gegen 14 Stimmen.

21sten. Capilain Tbornton's Commando
wirb vo» de» Mericaiier» gefangen genom-
men.

Mai 3len. Die Mericaner eröffnen ihre
Batterien gegen Fort Braun, Matamoras
gegenüber. Die Kanonade wird ohne Unter
brechnng sieben Tage fortgesetz», nnd mit
Nachdruck erwieder». Major Braun wird
von einer Kngel gelödtet.

Blen. Erstes s>anptgesecht niit den Meri-
caner» zu Palo Alro. Die amerikanische
Mach» un»er General Taylor ist 2258 ; die
Mcricaner, unter Arista, zäblrn doppelt so
viel Slineiikanischer Verlust, il Todte, nnd
44 Verwundete; merikanischrr Verlust an
Todte» nnd Ble»irte», wir man vermuthe»,

4NN,
Nken. Schlacht bei Resica de la Palma,

in welcher die M.rikaner vollständig », die
Hlncht actrieben ,vu> den, ,ni» einem Verlust
von eliva <>NN Todten und Verwiindete»
Amerikanischer Verlnst, 3N Zodie, nnd 83
Blessirie. Unler den ,» dies. » z>vei Gesech-
len gefallenen Offizieren befanden si.h Ma.
jor Ring »old, Capttam nnd die Lic»,.
trnanls Inge, <Zochran und Claidrrnr. l

l2ten. Krieg mit Merico anerkannt von
beiden Loiigreßbäusern, und ein Bill zur
Annalime vo» St),<K!N Freiwilligen passirt.

Inni lsten. Pabst Gregor der >V»e stirbt
nach einer mehr als 16jährige» Regierung
.in Rom,

I.? Senat der Vereinigten Staaten
ratifizirt den Tractat fnr die Theilung von
Oregon.

2lsten. Sardinal Mastai Ferres besteig»
den päbstlichen Stubl, unter dem Titel Pabst
Pius der »ie ; er ist 54 labre alt.

Juli 3ten. Das neue Tarifs Bill passirt
im Hause der Representanten mit 114 qeaen
k>s Stimmen.

Kten. Zom'nodore Sloat niint obne ernst-
lichen Widerstand Besitz von Monterey, in
Ealifornien.

17ten Ratificationen des Oregon Trak.
tats werden in der Amtsstube für auswärt,«

! ge Angelkgenbeiten in London a,»-gewechselt.
2Bsten. Das neue Tarifs Bill passirt zur

dritten Verlesung im Vereinigten Staaten
> Senat durch die Ausschlagsstimme des Vice-
Presidenten Dallas, und schließlich mit 23

! gegen 27 Stimmen.
i August 3teu. President Polk belegt da»
l Fluß- und Hasen-Bill mit seinem Veto.
! t!len Eine andere Revolution findet stitt
! in Merico zu Knusten des verbannten Hä pt<
lings Santa Anna. Die Truvven in Vera
Eruz und der llm>iegc»d erklären sich zuerst

i für ibn, denen die in der Htttptstadt folgen,
welche Paredes absetzen »ud einkerkern, uns

! zn (Annsten von Santa Auna uud der Eon-
! stitution vo» 1824 vroclimire».

Kten. President Polk belegt mit seinem
! Veto das französische SpoliationS Bill.

INten. Der Zongreß verlagt sich nach e!«
! »er länaern Sitzung als jemals, mit Aus-

nalune derjenigen, welche von 1841?42 ge.
? ballen wurde-

I5le». Die Vereinigte Staaten Kriegs«
! briag Trurton lirandet auf einer Sandbank
! vor dem Fluß Turpan, und wird zwei Tage
' darauf vou Cav»ai» nnd Ol'fizie-I ee und Mannschaft verlassen, welche an's
! Land geben, und sich als Kriegsgefangene
ergeben-sie werden später gegen Gen. Bega
j und dessen Gefolge ausgewechselt.

- >/te» Eommodore Richard F Stocklon
erklärt Califoinien als ein Territorium der
Vereiniate» Staate», proclamirt sich als

! Mottverneiir, und erläßt Gesetze zur Verwal«
tung des Territoriums, :c

i IBten General Kearney. an der Svitze
< von uugefebr 3NNN Mann, nimm» friedlichen
j besitz von Santa Fe, die Hauptstadt von
i Neu-Mcrico.

Seplember 19ten. General Taylor kömt
i vor Monterey an, an der Spitze von nnge«
febr 7NüN und nach einer dreitägigen

i Belagerung zwingt er die Mcricaner, unter
Amvirdia, z» cavilttlire», lind die Stadt zn

mericaiisil'er Verlnil iinbekaiiii», allein, wie
! man vermutbet, uugef. br 11NN Unter den
! aetötteten nnd sch>ver blessirten Amerikanern
! war anch Oberstlieutenant Walson, von Bal-

! timore.
22sten. Das Dampfschiff Großbrittanien,

! Zavitain Hosken, strandet an der Knsie von
Irland ?alle darauf befindliche Menschen

! wurden gerettet.

! October I lken Ein furchtbarer Stnrm
!im C'clf von Merico Key Well, in Florida,
durch denselben beinabe gänzlich zerstört,

i 22sten (Zommodore Peri» erbeutet zwei
! nicricanische Dampfschiffe, nnd nnters.l-iebli-

- che andere Fabrzenae zn a» der
!Mündnng des Flusses Tabasco.

2?sien. Nimmt Tabasco nach einem kurzen
LNsten General Wool nim nt friedlichen

. Besitz von Monclrva, die Hauptstadt von
jCoabuila.

November 11len Conner nimt
obne Widerstand Besitz von Tampico.

December lsten. Der neue Tarifftritt in
straft.

l 7ten. Der Congreß versammelt sich, nndz ein Onornm findet sich in beiden Häuser» ein.
- 8»e». President Polk übersendet seine Lot»

schaft.
ZNsten Tod des Ach'b. Alerander Nar-

row. in Baltimore, ein ausgezeichnetes Mit-
glied vom Senat der Vereinigten Staaten,
von Louisiana.

3lsten Wird Nachricht erbalten von dem
Unleraang der Vereinigten Staaten Kriegs»

i brigg Somers, nnd den Verlust von niehre»
reii ihrer Offiziere und Mannschaft.

(Han. Gaz.

V 0 llVrasilic 11.
Trafen unangeuebme Nachrichten ein, daß

iiäi»li>t, zwischen unserm dortigen Minister
s?r Wise und dem tAouvernement in Rio de
Janeiro ein M'ßvernebmen eingetielen ist,
in Folge der Vrrbafiniig des Lien». Davis
und zweier Matrosen von der Saratoga,?
57er» »jtiisc forderte deren unverzügliche Ent.
lassiing nnd drol'kte im Weigerungsfälle auf
die Stadt s.bie«en zu lass» durch dir, in»
Hasen l>egeiise Fregatte Columbia.

Der Offizier wurde entlassen Da indeß
Herr Wise bei der Tanse -uner Tochler des
Kaisers nicht illnminirte und die Columbia
im >7ifen nicht salntirte, wie alle andere
Schiffe es »baten, so soll die ?te Cammer
das Beqebren gestellt baben, daß die Colum-
bia den Hafen verlasse, was indeß die erste
Cammer ablebnte, worauf beinabe alle Mit-
glieder der zweiten resignirte».

Inmitten dieses Zwiespalts find nun ge-
rade noch die Ankunft der Californischen
Truppen in mebreren Transporten statt, be-
gleitet vou der Krieasschaluppe Preble, na-
türlich zur böchsten Verwunderung der Bra-
silianer und des Kaisers, welcher Letztere so-
fort eine auss.rordentliche Deprsche an den
Brasilianischen Minister in Waschington er-
pedirte. Herr Wise zöqerte indeß auch kei-
nen Angenblick, seinerseits die Sache dem
Presidenirn zn berichten nnd seine Depeschen
sind den brasilianischen znv rgeeilt, indem
der Cap». Turner nach siedenivöcheiitticher
Fabrt auf dem 'Reeinder" damil zuerst ein.
getroffen ist. Die Californiscl en Truppe«
sind i» bester flkfunvbeit ?nd Oidnnng.

(Phil kem.


